
 

  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oberdieten  
mit den Orten Achenbach, Niederdieten und Oberdieten  

 Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Oberdieten 

 Gemeindebrief   
  Winterausgabe 2023/24 

Nr. 391 * Dez. 2023 - Febr. 2024 



 

2 

 

Angedacht aus dem NBR: Pfr. Karlhans Nüsslein schreibt ... 

Im September schon macht sich Hektik breit. 

Und die steigert sich bis zur Weihnachtszeit. 

Jeder hetzt, jeder rennt, jeder kauft wie toll. 

Doch keiner weiß, was Weihnachten soll. 

 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Da stand er nun ganz ruhig. Seine Seele 

hatte nun endlich Ruhe und Frieden gefun-

den. Wie lange hatte er schon gewartet. 

Nun war das Wort des Heiligen Geistes an 

ihn wirklich erfüllt. Mitten in der riesigen 

Menschenmenge, die jeden Tag zum Tem-

pel in Jerusalem kam, waren sie ihm plötz-

lich aufgefallen. Gerade in dem Moment, 

als er die Augen einmal kurz vom Gebet 

aufhob, standen sie fast direkt vor ihm. Das 

musste er sein. Der kleine Junge, dieses 

neugeborene kleine Kind, das die junge 

Frau da in den Armen hielt. 

Es war alles anders als sonst. Wie oft hatte 

er schon gedacht, jetzt endlich ist er da: der 

Messias, der Erlöser, das Heil Israels und 

der ganzen Welt. Aber dieses Kind strahlte 

in seinen Augen wie von innen heraus.  

Tränen rannen über seine Wangen. Fast 

hätte er der jungen Frau das Kind aus den 

Händen gerissen, es in die Höhe gehalten 

und laut gerufen: Seht alle her! Der Heiland 

der Welt ist geboren! Er wird uns frei ma-

chen von aller Schuld, von Krieg und Hass, 

von Hunger und Leid! Ehre sei Gott in der 

Höhe und Frieden auf Erden! 

Doch ihm fehlten die Kräfte und seine Stim-

me war nur noch schwach in seinem Alter. 

Wohin nur mit dieser Freude, mit dem Jubel? 

Fast zaghaft kamen ihm die Worte über die 

Lippen: 

„Herr, jetzt kann dein Diener in Frieden 

sterben, wie du es versprochen hast. 

Denn mit eigenen Augen habe ich gese-

hen: Von dir kommt die Rettung. Alle 

Welt soll sie sehen – ein Licht, das für 

die Völker leuchtet und deine Herrlichkeit 

aufscheinen lässt über deinem Volk Isra-

el.“ (Lukas 2,29-32, Basisbibel) 

Der fromme, alte Simeon hatte verstanden, 

was es mit diesem Kind auf sich hat. Am 

Ende seines Lebens hatte er in die Zukunft 

geblickt und mit Gott und der Welt seinen 

Frieden gemacht. 

Ein kleines Kind, geboren in einem Stall in 

der Stadt Bethlehem, wird von seinen Eltern 

Maria und Josef in den Tempel nach Jerusa-

lem gebracht, wie es üblich war und im Ge-

setz stand. Mitten im Trubel des Tempelber-

ges mit all den Menschen, die dort waren, 

hatten die Eltern nicht mehr im Blick, was mit 

diesem Kind geschehen sollte. Simeon aber 

sieht in diesem Moment nur diese kleine jun-

ge Familie mit dem Kind. Seine Erkenntnis 

geht weit über die Situation hinaus. Mit sei-

nen alten Augen sieht er das Licht für die 

Welt. Er schaut schon den Mann, der die 

Welt verändern wird. Für ihn wird in diesem 

Baby der Prophet, der Heiler, der Hohepries-

ter und König Israels und der Welt zur hand-

festen Gewissheit. Fast meint man den Ruf 
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… zum Monatsspruch für Dezember 2023 

der Engel noch einmal zu hören: 

„Euch ist heute der Heiland geboren!  

Er ist der Christus, er ist der Herr!  

In ihm begegnet Gott selbst den Men-

schen.“ 

Das bedeutet aber nun eben nicht von 

Weihnachtsfeier zu Weihnachtsfeier und 

von Weihnachtsmarkt zu Weihnachtsmarkt 

zu hetzen. Es heißt nicht die eigene Leere 

mit Geschenken und noch einem festli-

chen Essen zu füllen. Gemeint sind nicht: 

Stollen schon im August und Advents- und 

Weihnachtsdekoration schon im Oktober. 

Wir verdrängen damit die letzten Tage vor 

dem Advent, weil sie uns zu sehr an den 

Tod und das Abschied nehmen erinnern. 

Weil wir das nicht mehr aushalten wollen, 

fangen wir so früh wie möglich damit an 

die Häuser und Straßen mit Lichterketten 

und Beleuchtung zu überfrachten und da-

bei das Wesentliche aus dem Blick zu ver-

lieren. 

Wissen wir noch, was Simeon erkannt 

hat? Feiern wir an 

Weihnachten die Ge-

burt des Erlösers der 

Welt? Oder ist alles 

nur ein schönes, hof-

fentlich friedvolles Fa-

milienfest, bei dem 

man niemanden ver-

gessen darf zu be-

schenken? 

Gott hat uns das 

größte Geschenk ge-

macht, in dem er seinen Sohn in die Welt 

sandte, damit wir verstehen lernen, was er 

für die Menschen und die Welt will: Seinen 

Frieden, seinen Schalom, der so viel wei-

ter reicht als das Schweigen der Waffen in 

den Kriegen, als das Ende von Hunger 

und Leid, von Verfolgung und Flucht, von 

Hass und Neid. In der Geburt des Gottes-

sohnes sind alle Menschen hineingenom-

men in die Verkündigung der frohen Bot-

schaft: Gott ist da, egal was Dir im Le-

ben passiert. Er hat dein menschliches 

Leben gelebt, ist geboren, gestorben 

und auferstanden, damit auch du leben 

kannst, jetzt und für alle Zeit. 

Im September schon macht sich Hektik breit. 

Und die steigert sich bis zur Weihnachtszeit. 

Jeder hetzt, jeder rennt, jeder kauft wie toll. 

Jetzt wisst ihr wohl, was Weihnachten soll. 

Eine gesegnete Advents- und  

Weihnachtszeit wünscht Dir & Ihnen,  

Pfr. Karlhans Nüßlein 
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Das Team der Hauptamtlichen im Breidenbacher Grund 

   

Pfrin. Deborah Kehr 

deborah.kehr@ekhn.de 
06465-912705 

(aktuell in Elternzeit) 

Gemeindepädagoge 

Raphael Runzheimer 

 raffi@ejubig.de 
0157-70318579 

Pfr. Karlhans Nüßlein 

 karlhans.nuesslein@ekhn.de 

06465-9111495 
0172-9247181 

 

 

 

  

  

Pfr. Henning Briesemeister 

 henning.briesemeister@ekhn.de 
06465-913789 

Pfrin. Tatjana Frenzel
(Vertretung f. Pfrin. Kehr) 

 tatjana.frenzel@ekhn.de 

tatjana.frenzel@icloud.com 
06465-913724 

Pfrin. Annika Fröhlich 

 annika.froehlich@ekhn.de 
06452-2129677 

Gemeinsames Gemeindebüro in Breidenbach, Hauptstr. 26a (Tel.: 4300)  

Öffnungszeiten: Mi. - Fr. :  jeweils 9-12 Uhr, Di.: 14-18 Uhr, Fr.: 14-17 Uhr 

Der KV ist gerne ansprechbar  -  so erreicht Ihr uns: 

• Blöcher, Hans-Ulrich - Tel.: 1280 oder 

0173-6778454 

• Grebe, Katharina - Tel.: 8239073 oder 

0177-8044224 

• Herzberger, Armin - Tel.: 1570 oder 0175-

9132919 

• Mattern, Tanja - Tel.: 911185 oder 0151-

24096692 

• Müller, Achim - Tel.: 911781 

• Müller, Jutta (KV-Vorsitzende) - Tel.: 4593 

oder 0163-1605909 

• Pfr. H.  Briesemeister  - Tel.: 913789  

mailto:tatjana.frenzel@icloud.com
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• Ev. Pfarramt: Pfrin. Tatjana Frenzel (Elternzeitvertretung für Pfrin. Kehr):  Seelsorgebezirk 

Achenbach / Oberdieten, Tel.: 06465-913724 

        Pfr. Henning Briesemeister: Seelsorgebezirk Niederdieten, Tel.: 06465-913789 

• Gemeinsames Gemeindebüro im Ev. Gemeindehaus Breidenbach: 

        Susanne Kuntscher, Di: 14-18 Uhr, Mi, Do und Fr: 9-12 Uhr, Fr: 14-17 Uhr, 

        Tel.: 06465-4300 / Mail: kirchengemeinde.oberdieten@ekhn.de  

• Gemeindepädagoge: Raphael Runzheimer, Büro: Neuer Weg 11, Niederdieten, 

        Tel. Büro: 925996, Mobil: 0157-70318579 

• Vorsitzende des KV: Jutta Müller, Tel.: 4593 oder  0163-1605909 

• Küsterteam Oberdieten: Jochen & Judith Blöcher, Marlene Gerhard, Heike Rein, Tel. 7686 

• Küsterin Niederdieten: Nina Hamula & „Begrüßungsdienst“ (Kontakt übers Gemeindebüro) 

• Küsterin Achenbach: Pauline Grube, Tel. 912402 

• Sterbeläuten Od: Heike Rein, Tel. 7686 

• Sterbeläuten Nd: Helga Scherer, Tel. 0160-94626566 / Werner Karl, Tel. 0179-6908915  

• Sterbeläuten Ab: Anne Blöcher, Tel. 1758, Mobil: 0157-37924505 

• Ev. Gemeindehaus Nd: Sonja und Martin Michel, Tel. 4991 

• Ev. Kita Oberdieten, Leiterin: Heike Weidenbach, Tel. 7455 
 

Wir bedanken uns für Ihre und Eure Spende - Gott segne Gebende und Gaben: 

• Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde Oberdieten: IBAN DE 70 5176 2434 0042 0074 04 

• Sonderkonto „Gemeindepädagoge“: IBAN DE 29 5176 2434 0042007463 

Aktuelle Informationen zur Kosovo-Hilfe im Winter 23/24 

Bei den Kleidersammlungen im Oktober 

und November wurde eine ganze Menge 

an Kleidung, Wäsche und Schuhe abge-

ben. Die Kleiderspenden sind mittlerwei-

le sortiert und verpackt. Wir werden 

jetzt Angebote für den Kauf von Lebens-

mitteln einholen und Lebensmittelkar-

tons beschaffen. Für den Kauf von Le-

bensmitteln benötigen wir dringend 

weitere Geldspenden, damit wir vielen 

notleidenden Menschen im Kosovo 

lebensnotwendige Nahrung zur Verfü-

gung stellen können. Der Transport soll 

Ende Januar 

stattfinden. 

Spenden-
konto der  
Ev. Kirchenge-
meinde Ober-
dieten  „Hilfe für Kosovo“ 
IBAN DE 48 5176 2434 0042 0074 12,  
VR Bank Lahn-Dill 

Für alle bereits eingegangenen Spenden 

bedanken wir uns herzlich! 

Für das Organisationsteam, 

Jochen Blöcher, Heinz Dilling, Rolf Rein 

So erreichen Sie uns …  
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Rückblick  Goldene Konfirmation (Sept. 2023) 

Goldene Konfirmation in der Ev. 

Kirche Oberdieten 

Am Sonntag, 10.09.2023, feierte die Ev. 

Kirchengemeinde Oberdieten das Fest 

der Goldenen Konfirmation. Es handelte 

sich um zwei Gruppen, die am 15.04. 

sowie am 01.07.1973 von Pfr. Rüdiger 

Wiegand konfirmiert worden sind.  

1973 gab es zwei Konfirmationen, da das 

System des Konfirmanden-Unterrichts 

von zweijährig auf einjährig umgestellt 

wurde. 

22 Goldkonfirmanden und -

konfirmandinnen haben sich zum Fest 

einladen lassen, allesamt aus der nähe-

ren Umgebung. In der Predigt von Pfr. 

Henning Briesemeister ging es vorrangig 

um die Jahreslosung: „Du bist ein Gott, 

der mich sieht.“  

In den Fürbitten wurde auch der mittler-

weile Verstorbenen (Friedel Linneborn 

und Siegfried Krug) gedacht.  

Nach dem Gottesdienst gab es ein ge-

mütliches Beisammensein in der Pizzeria 

in Wallau. 

Die Namen der Goldkonfirmanden:  

Ellen Becker (geb. Lauber), Elke Cegledi 

(geb. Krug), Helga Fischer (geb. Will), 

Anita Grebe (geb. Reitz), Michael Hensel, 

Armin Herzberger, Sabine Jost (geb. 

Vanous), Regina Korn-Fuchs (geb. Korn), 

Birgit Krause (geb. Bartsch), Wilfried 

Krug, Helga Künkel (geb. Blöcher), Hart-

mut Michel, Heike Rein (geb. Blöcher), 

Ute Sahm (geb. Grebe), Heidrun Schmitt 

(geb. Metzler), Günter Seibel, Martina 

Theiß (geb. Fuchs), Heinz Thomä, Korne-

lia Thomas (geb. Grebe), Karin Velte 

(geb. Thomas), Wolfgang Wagner und 

Birgit Weigel (geb. Achenbach)                                 
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Glocken läuten weiter für den Frieden & laden ein zum Gebet 

Seit dem Angriff Russlands auf die 
Ukraine läuten unsere Glocken in 
Oberdieten und Niederdieten zusätz-
lich um 12 Uhr, um uns an die Not der 
Menschen zu erinnern und uns zum 
Gebet für den Frieden einzuladen. 

Seit dem 7. Oktober, dem Tag des 
brutalen Angriffs der Hamas auf Zivi-
listen in Israel, soll das Geläut auch 
die kritische Lage dort in den Blick 
nehmen: Lasst uns für die Befreiung 

der Geiseln, aber auch für Schritte zur 
De-Eskalation und zum Frieden zwi-
schen Israel und den Palästinensern 
beten! 
Auch in unseren Gottesdiensten brin-
gen wir immer wieder unsere Anteil-
nahme und unser Rufen vor Gott: 
„Gib Frieden, Herr, gib Frieden, die 
Welt nimmt schlimmen Lauf..!“  
(Evang. Gesangbuch 430) 

Der Kirchenvorstand  

Musikalische Angebote in unserer Kirchengemeinde 

   Männeroktett plus ... 
Mitsingende sind herzlich willkommen - 

Termine nach Vereinbarung!  

Nähere Infos gerne bei Armin Herzberger  

unter 0175-9132919 

Herzliche Einladung  
zu den musikalischen Abendgottdiensten  

im neuen Jahr in der Kirche Achenbach, an 

denen sich die Chöre beteiligen werden:  

So., 04.02. & So., 03.03.24, jew. 18 Uhr  
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Musikalisches im Advent 

Joy to the world  
Samstag, 16.12.23,  

17 Uhr 

Ev. Stadtkirche  

Biedenkopf 

Am Sonntag, 17.12.23 

um 18 Uhr wirkt der 

Projektchor der Kinder 

und Jugendlichen auch 

mit beim  Advents-

konzert der Chöre des  

Breidenbacher Grundes 
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Herzliche Einladung zum gem. Singen unterm Weihnachtsbaum 
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Was ist Dein Lieblingskirchenlied? Für viele ist es dieses ... 
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Herzliche Einladung zum Taize-Gebet in der Kirche Achenbach 
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 Angebote im Rahmen der Allianzgebetswoche - Januar 2024 

www.allianzgebetswoche.de 
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„Schiene Onnern“ - unser Angebot (nicht nur) für Ältere geht weiter 
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 Lebenshaus Osterfeld   

Herzliche Einladung zu Veranstaltungen im Lebenshaus Osterfeld 

03.12.2023 - Sonntags-Café 

Das Lebenshaus öffnet in der Regel jeden ersten Sonntag im 

Monat die Türen fürs Sonntags-Café. Es ist eine gute Möglich-

keit das Lebenshaus kennenzulernen und neue und alte Be-

kannte zu treffen. Wir freuen uns auf Zeit für Austausch und Begegnung bei einer leckeren 

Kaffeetafel. Auch Familien sind uns sehr herzlich willkommen! Die Kleineren dürfen sich 

auf Waffeln und Raum zum Spielen freuen. 

Zeit: 14.00 – 17.00 Uhr, Leitung: Matthias und Daniela Dita Waldhoff 

 

10.12.2023 - Gottesdienst in der Lebenshauskapelle  

In der Regel findet an jedem 2. Sonntag im Monat ein 

Gottesdienst in der Osterfelder Kapelle /  Zeit: 9.15 Uhr: 

An Heiligabend laden wir um 22.00 Uhr zur Christvesper ein. 

 

12.12.2023 - Singen und Beten – jetzt dienstags! 

Zum Singen und Beten treffen wir uns ab sofort Dienstag-

abends in der Lebenshauskapelle. Wir möchten gemeinsam 

in Gottes Gegenwart treten. Wir tun dies mit Liedern, in der 

Stille und beim Lesen von Gottes Wort. Das tut unserer 

Seele gut und richtet unseren Glauben und unsere Herzen neu auf Gott aus.  

Zeit: 19.30 – 20.30 Uhr / Leitung: Daniela Dita Waldhoff 

Weitere Informationen zu diesen und weiteren Veranstaltungen im Lebenhaus Osterfeld: 
Daniela Dita und Matthias Waldhoff, Tel.: 06452/6093, Braustadtstr. 2, 35108 Allendorf 
www.lebenshaus-osterfeld.de 

Der Nachwuchs ist endlich da! 
 

Am 28. August 2023 ist die kleine Mona 
zur Welt gekommen. Ihr großer Bruder 
Elmar ist begeistert vom Familienzuwachs 
und will am liebsten den ganzen Tag mit 
seiner kleinen Schwester kuscheln. Auch 
Mama und Papa sind froh, dass sie da ist 
und dass es ihr so gut geht. 
 
Danke für alle Glückwünsche und Gebete, die uns in den letzten Wochen und Mo-
naten begleitet haben. 
 
Eure Familie Kehr 

Neues aus dem Pfarrhaus von Familie Kehr 
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Gemeindepädagogische Arbeit im Nachbarschafts-
raum (NBR) - Raphael Runzheimer berichtet 

Gemeindepädagogen-Büro im CVJM-Freizeitheim in Niederdieten:  raffi@ejubig.de 

Neuer Weg 11, Niederdieten  Tel.-Büro: 925996; Mobil: 0157-70318579 

Liebe Leserinnen &  Leser!  

Der Nachbarschaftsraum (NBR), beste-

hend aus den vier Kirchengemeinden 

Breidenbach, Breidenstein, Oberdieten 

und Wolzhausen, bietet ein breites 

Spektrum von Teilnahme- und Gestal-

tungsmöglichkeiten für Kinder, Jugendli-

che und junge Erwachsene zwischen 8 

und 27 Jahren, zu denen ich die Kinder & 

Jugendlichen der vier Kirchengemeinden 

ganz herzlich einladen möchte.  

Zu jedem dieser Angebote sind alle Teil-

nehmenden ortsübergreifend eingela-

den!  

Hier einige Informationen: 

Die gemischte Jungschar in Niederdieten 

(8-12 Jahre) findet wöchentlich freitags 

zwischen 16:00-17.30 Uhr in der Kir-

chenscheune Niederdieten statt.  

Des Weiteren findet zweiwöchentlich 

mittwochs zwischen 16:00-17:30 Uhr 

eine gemischte Jungschar im ev. Ge-

meindehaus Breidenbach statt.  

„Just sing together“, der Jugendchor im 

Breidenbacher Grund, welcher von 

Chorleiter Christian Stark aus Wallau 

und mir geleitet wird, trifft sich wö-

chentlich montags von 18.00-19.00 Uhr 

zum gemeinsamen Singen, ehe für Inte-

ressierte noch ein anschließendes Zu-

sammensein mit Essen & Trinken bis 

20:00 Uhr angeboten wird. Treffpunkt ist 

die ev. Kirche Breidenstein. Eingeladen 

sind Jugendliche von 13 bis 27 Jahren. 
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Impressionen aus der Kinder- und Jugendarbeit 

Wir proben zurzeit für zwei Adventskon-

zerte des Chores, welche am dritten Ad-

ventswochenende, d.h. am 16.12 in der 

Stadtkirche Biedenkopf und am 17.12 in 

der Katholischen Kirche in Breidenbach 

stattfinden werden..  

Ab Januar 2024 findet voraussichtlich 

zweiwöchentlich mittwochs der Teen-

kreis „JAM“ in den Räumlichkeiten des 

ev. Gemeindehauses Achenbach statt, 

der Jugendliche zwischen 13 bis 18 Jah-

re herzlich einlädt! Nähere Informatio-

nen werden im kommenden Gemeinde-

brief veröffentlicht. 

Sich ändernde Strukturen im gesamten 

Nachbarschaftsraum (NBR) veranlassen 

einen Prozess des „neu Denkens“ auch 

in der Kinder- & Jugendarbeit, sodass 

Kinder und Jugendliche auch an vernetz-

ten Angeboten über die eigene Kirchen-

gemeinde hinaus im gesamten Breiden-

bacher Grund teilnehmen, da somit 

Gruppen kontinuierlich mit viel Pro-

gramm und Spaß fortgeführt werden 

können. Der NBR bietet die Möglichkeit, 

mit den Kindern der anderen Orte ge-

meinsam von Jesus zu hören, zu spielen, 

zu basteln und Spaß zu haben. Toll, dass 

sich bereits viele Kinder auf den Weg 

gemacht haben.  

Also, lasst auch Ihr Euch anstecken und 

macht Euch auf den Weg!  

Es grüßt Sie/ Euch herzlich  

Raphael Runzheimer,  

Gemeindepädagoge im Breidenbacher Grund 
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 Die Konfis zum Besuch bei einem Bestatter - Raphael berichtet 

Ein Einblick in die Konfirmandenarbeit - 

Besuch im Haus der Bestattungen in 

Frohnhausen  

Anlässlich unseres derzeitigen Themen-

schwerpunktes Trauer, Sterben und Tod  

unternahmen wir im November mit un-

seren Konfis einen sehr einprägsamen 

und besonderen Ausflug. 

Gemeinsam besuchten wir das Haus der 

Bestattungen, geleitet von Familie Sch-

mitt, in Dillenburg-Frohnhausen. 

  

Wir erhielten tiefe Einblicke über den 

Arbeitsalltag von Bestatter/innen und in 

wesentliche Vorgehensweisen sowie 

Aufgaben, die zwischen Eintritt eines 

Todesfalls bis hin zur Beisetzung bzw. 

Beerdigung geleistet werden müssen. 

Über diesen Besuch hinaus fragten wir 

uns, was nach unserem eigenen Tod 

geschieht, ob Religionen unterschiedlich 

darüber denken und was sich Christen 

genau darunter vorstellen. 

Im folgenden Konfirmandenunterricht 

beschäftigten sich die Konfis auch mit 

der Frage: Wie stelle ich mir die Ewig-

keit vor? Dazu gestaltete jede und 

jeder einen eigenen Schuhkarton als 

sogenannte „Jenseitsbox“ (Beispiele 

siehe nächste Seite). 

Raphael Runzheimer,  

Gemeindepädagoge im NBR Breidenbacher 

Grund  
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Impressionen aus der Arbeit mit den Konfis 

Hier seht Ihr zwei der am Konfitag entstande-

nen „Jenseits-Boxen“, mit denen die Jugendli-

chen ihre Vorstellung von der himmlischen 

Welt, dem Jenseits, verdeutlichen möchten.  

Im September waren 

alle Konfis des Brei-

denbacher Grundes 

gemeinsam mit Pfar-

rerin Frenzel, Pfr. 

Nüsslein, Angelika 

Künkel und Gemein-

depädagoge Raphael 

Runzheimer zu einem 

Konfiwochenende 

unterwegs .  

Beim sehr gut besuchten Jugendgottesdienst am 19.11.23 

in der Kirche Oberdieten waren die Konfis ebenfalls dabei. 
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Jungschar für alle Kids ...   
aus Achenbach,  
Nieder- und Oberdieten 

für alle ab Klasse 3 
freitags von 16 bis 17.30 Uhr  

Bitte aktuelle Informationen beachten!  
Das ganze Jungscharteam und Gemeindepädagoge Raphael 
Runzheimer (Tel. 0157-70318579) freuen sich auf Dich! 

Herzliche Einladung zum 

  

 

für alle Kinder von 6-12 Jahren im/am Lutherhaus Oberdieten 
 
geplante Termine für 2024: 24.02., 27.04., 29.06., 31.08., 26.10. 

 

Wir freuen uns mit euch gemeinsam auf spannende  

Spiele und Aktionen rund um eine biblische Geschichte! 

Infos: Judith & Jochen Blöcher und Team, Tel.: 4834 / Einladungen folgen! 

 Angebote für Kinder - Ihr seid herzlich willkommen! 

Hallo, liebe Kinder aus Achenbach, Nieder- und Oberdieten!!! 

Ihr seid herzlich eingeladen zum Kindergottesdienst 

sonntags im Kigo-Raum am DGH Oberdieten! 

Aktuell üben wir ein Theaterstück und Lieder für Heiligabend. Hier die Termine:  

 3.12., 10.12., 17.12. jew. um 11.00 Uhr in der Kirche! 

Gesamtprobe: 22.12., 16.00 Uhr in der Kirche 

Generalprobe: 23.12., 11.00 Uhr in der Kirche 

Im neuen Jahr starten wir am Sonntag, 21.01.23 parallel zum  
Gottesdienst wieder mit dem Kigo. Alle geplanten Kigo-Termine (zwei pro Monat) findet 
Ihr im Gottesdienstplan auf S. 27/28 - der Kigo findet immer parallel zum Godi statt: 
04.02. / 18.02. / 03.03. - Fortsetzung folgt ... 

Kontakt: Viola Jödt (0151-65163960) oder Raphael Runzheimer 0157-70318579 
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Vorankündigung: Der Jugendkirchentag kommt nach Biedenkopf  

. 
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Landeskirchliche Gemeinschaft Oberdieten 

Herzliche Einladung  

an die ganze Gemeinde zu den Bibelstunden  

immer donnerstags um 19.30 Uhr im Lutherhaus 

Bitte auch den Aushang und die sonntäglichen  
Abkündigungen beachten!  

Kontakt: Irmgard Grebe, Tel.: 06465/1664 

 Landeskirchliche Gemeinschaft / CVJM Oberdieten 

 Jesus Christus,  
gestern, heute und derselbe auch in Ewigkeit! 

 
Der CVJM Oberdieten trauert um sein langjähriges Mitglied 
 

Rudi Herzberger 
 
Er gehörte dem CVJM über mehrere Jahrzehnte an und hat sich mit seinen 
Gaben und Fähigkeiten eingebracht. Er darf nun die Herrlichkeit Gottes schauen. 
Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten und trauern mit den Angehöri-
gen. 
 
Der Vorstand des CVJM Oberdieten 
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Wir gedenken der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres… 
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Wir gedenken der Verstorbenen des verg. Kirchenjahres... / ...trauern mit den Angehörigen 

Taufen und Trauungen 
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 Gedanken zur Jahreslosung 2024  (S. Bertram-Schäfer) 

Was für große Worte für ein ganzes Jahr! 

Mein erster Impuls war: kann ich das über-

haupt? Alles, was ich tue, soll in Liebe ge-

schehen. Paulus, so möchte ich erwidern, 

weißt du, was du hier von mir verlangst? 

Ich stelle mir alltägliche Situationen vor. 

Im Beruf muss ich meine Aufgaben gut 

erfüllen. Manchmal sind auch unangeneh-

me Entscheidungen zu treffen. Ich kann es 

nicht allen recht machen. Und dann be-

gegnen mir auch Menschen, die es nicht 

gut mit mir meinen, die unfreundlich zu 

mir sind. Ich wandere in Gedanken durch 

meine Tage. Ich sehe mich Auto fahren. 

Ich gehe einkaufen. Ich sehe meine Familie 

und erinnere mich an so manchen Streit. 

In den sozialen Medien entdecke ich Hass 

und Anfeindungen. Ich spüre den Impuls, 

hier scharf reagieren zu wollen. Ich sehe 

so viel Unrecht in der Welt. Es fällt mir 

schwer, den Despoten unserer Zeit mit 

Liebe zu begegnen. 

Was meint Paulus, wenn er sagt, alles, was 

ihr tut, geschehe in der Liebe? 

Paulus spricht in seiner Aufforderung von 

der Agape. In der griechischen Sprache 

gibt es unterschiedliche Worte für das 

deutsche Wort „Liebe“. Es wird unter-

schieden zwischen der Liebe untereinan-

der, der Philia, und der göttlichen Liebe, 

der Agape. Und so sagt Paulus: Alles, was 

ihr tut, geschehe in der Liebe Gottes. Und 

ich möchte hinzufügen: Alles, was ihr tut, 

geschehe in der Liebe, die Gott euch 

schenkt. Und wenn ich wissen will, was die 

Liebe Gottes ist, dann schaue ich auf Jesus. 

Es ist die Liebe Jesu, in der uns Gott begeg-

net. Es ist eine Liebe, die stärker ist als der 

Hass. Eine Liebe, die Gräben überwindet. 

Und eine Liebe, die Wunden heilt. Eine 

Liebe, die mich so annimmt, wie ich bin. 

Eine Liebe, die mich verändert. 

Bevor ich etwas tue, wendet sich Gott mir 

mit seiner Liebe zu. Das ist der Grund für 

alles Weitere. Gottes Liebe ist der Grund 

für mein Handeln. Aus dieser tiefen Über-

zeugung spricht Paulus diese Worte, die 

uns im Jahr 2024 leiten sollen. Alles, was 

ihr tut, geschehe in Liebe. 

Vor diesem Hintergrund verändert sich der 

hohe Anspruch. Paulus spricht nicht von 

meiner Liebe, die ich in allem, was ich tue, 

zeigen soll. Paulus spricht von der Liebe 

Jesu, der ich in meinem Leben folgen 

kann. Das lässt mich einen Schritt zurück-

treten. Die alltäglichen Situationen, die vor 

meinem geistigen Auge entstanden, be-

trachte ich durch die Liebe, die Jesus ge-

lebt hat. Diese Liebe, die Gott uns ge-

schenkt hat und die Jesus gelebt hat, soll 



 

25 

 Gedanken der Pröpstin zur Jahreslosung 2024 

mein Handeln leiten. Die großen Worte 

für das Jahr 2024 werden plötzlich leich-

ter. Ich weiß mich geliebt von Gott. Ich 

möchte die Liebe, die Jesus gelebt hat, 

in meinem Leben aufnehmen. Ich spüre, 

es kommt darauf an, Jesu Liebe zu leben 

und nicht meine eigene Liebe Wie wun-

derbar ist eine solche Jahreslosung! Sie 

mag uns in allen Tagen des Jahres leiten. 

Sie lässt uns in allen Beziehungen und 

Begegnungen innehalten. Sie soll die 

Grundlage für alle unsere Äußerungen 

sein, zu dem, was in der Welt geschieht. 

So wünsche ich Ihnen und mir ein Jahr, 

in dem ich mich immer wieder an Gottes 

Liebe erinnere. Ich wünsche uns, dass 

Gottes Liebe in der Welt sichtbar wird. 

Und ich weiß, dass es dabei auch auf uns 

ankommt.  

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.  

 

Herzliche Grüße und ein gesegnetes  

neues Jahr wünscht Ihnen  

Ihre Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer 

Terminvorschau 2024 

Geplant ist eine Kleidersammlung der „von Bodelschwingh-

schen Stiftungen BETHEL“ für die Zeit vom 19. - 23. Februar 

2024. Leider lagen zum Redaktionsschluss keine genaueren 

Informationen vor -  bitte beachtet daher aktuelle Aushänge und Abkündigungen. 

Besondere Gottesdienste: 

17.03.24: Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

28.04.24: Konfirmation in der Kirche Oberdieten 

07.04.24: Refresh-Gottesdienst mit Andre Arnold (Johanneum), 17 Uhr, Niederdieten 

20.05.24: Gemeinsamer Gottesdienst des Nachbarschaftsraumes im Skulpturenpark 

in Breidenbach - gemeinsam feiern wir Pfingstmontag 

Konzerte und ein besonderer musikalischer Gottesdienst sind geplant:  

Samstag, 13.04.24: Konzert mit Jelena Herder  

(die Allianz Achenbach, Nieder- und Oberdieten  

lädt dazu herzlich ein) - die Zeit- und Ortsangabe folgen  

 

Samstag, 26.10.24: Konzert mit Arne Kopfermann 

Sonntag, 27.10.24: Gottesdienst unter Mitwirkung von  

Arne Kopfermann - Nähere Infos zu Zeit und Ort folgen …  
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Die Gemeinde gratuliert herzlich & wünscht Gottes Segen … 

Ein Hinweis zu den  
Geburtstagsbesuchen: 

 

Ab Januar 2024 werden wir in unserer 
Gemeinde nicht mehr die 70-jährigen, 
sondern stattdessen die 75-jährigen  
Seniorinnen und Senioren zum Geburts-
tag besuchen!  
 
Die Erfahrung zeigt, dass mittlerweile 
die 70-jährigen noch so fit sind, dass sie 
oft an ihrem Geburtstag nicht anzu-
treffen sind bzw. sich noch zu "jung" 
fühlen, um von der Gemeinde Besuch 
zu bekommen. 

Der Kirchenvorstand 
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 Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten! 

Herzliche Einladung!   Oberdieten  Niederdieten  Achenbach 

03.12.23 
1. Advent 

09.30 

 

Taufgottesdienst 
Pfrin. Frenzel 

  Sa, 

02.12. 

18.30 Uhr 
Adventsmusik 

Kollekte: Für die Bauunterhaltung der Kirche Oberdieten 

07.12.23 
Donnerstag 

18.00 Adventsandacht in der Kirche Quotshausen mit Pfr. Nüßlein 

08.12.23 
Freitag 

  18.00 Pfr. Briesemeister 
Andacht  

  

10.12.23 
2. Advent 

09.30 Pfr. Briesemeister 
11.00h Kigo Kirche! 

10.45 Pfr. Briesemeister 
u. Abendmahl 

  

Kollekte: Für F.I.M. - Frauenrecht ist Menschenrecht 

13.12.23 
Mittwoch 

18.00 Adventsandacht in der Kirche Niederdieten mit Pfrin. Fröhlich 

17.12.23 
3. Advent 

 09.30 Ilse Brod-Müller 
11.00h Kigo Kirche! 

  10.45 Ilse Brod-Müller 

Kollekte: Für den Stiftungsfonds DiaDem 

20.12.23 
Mittwoch 

18.00 Adventsandacht in der Kirche Kleingladenbach mit Pfr. Briesemeister 

24.12.23 
Heiligabend 

15.30 Familiengottes-

dienst  

mit Krippenspiel 

Kigo-Kinder & -

Team, Kath. Grebe 

16.30  Christvesper 

mit  

Jutta Müller  

und Team 

18.00 Christvesper 

mit  

Pfr. Briesemeister   

Kollekte: Für Brot für die Welt 

25.12.23 
1. Weih-
nachtstag 

09.30  Pfr. Briesemeister 
 

  17.00 Singen unterm 
Weihnachtsbaum  
(Pfrin. Kehr) 

Kollekte: Für das Lebenshaus Osterfeld 

26.12.23 
2. Weih-
nachtstag 

  09.30 Pfrin. Frenzel   

Kollekte: Für das Lebenshaus Osterfeld 

31.12.23 
Altjahres-
abend 

18.00 Pfr. Briesemeister 

mit Abendmahl 

  
 

17.00 Pfrin. Frenzel 

Kollekte: Für die Hilfsgüterfahrt in den Kosovo 

01.01.24 
Neujahr 

Gemeinsamer Abendmahls-Gottesdienst zum neue Jahr für den Nachbarschaftsraum 
in der Ev. Kirche Breidenbach mit Pfr. Briesemeister (Kollekte laut Mitteilung vor Ort) 
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Herzliche Einladung!  Oberdieten  Niederdieten  Achenbach 

07.01.24 
1. So. nach 
Epiphanias 

09.30 Klaus Eggermann   10.45 Klaus Eggermann 

Kollekte: Für besondere gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 

14.01.24 
2. So. nach 
Epiphanias 

09.30  Pfr. Briesemeister 
 

10.45 Pfr. Briesemeister   

Kollekte: Für ein Projekt in Kamerun: Kochtaschen 

21.01.24 
3. So. nach 
Epiphanias 

10.00  Abschlussgottesdienst der Allinanzgebetswoche mit Pastor Martin Simon und 

Pfr. Henning Briesemeister in der Kirche Oberdieten 
parallel KiGO im KiGo-Raum DGH! 

Kollekte: Für die VDM (Mirja Lotz: Kindertagesstätte im Slum von Manila) 

27.01.24 
Samstag 

    18.00

Uhr 

Taize-Gebet 

(musikalischer Gd) 

28.01.24 
Letzter So. nach 
Epiphanias 

09.30 Dr. Armin  

Schwalfenberg 

10.45 Dr. Armin 

Schwalfenberg 

 (siehe Samstag) 

Kollekte: Für die Frankfurter Bibelgesellschaft (Bibelwerk der EKHN) 

04.02.24 
Sexagesimae 

09.30 Taufgottesdienst 

Pfrin. Frenzel 
09.30h KiGo im DGH! 

  18.00 Musikalischer Abend-

gottesdienst mit dem 

Männeroktett Oberdieten 

und Katharina Grebe 

Kollekte: Für die Arbeit des Gemeindepädagogen 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten ! 

11.02.24 
Estomihi 

09.30 Pfr. Briesemeister 10.45 Pfr. Briesemeister   

Kollekte: Für die Wohnungsnotfallhilfe der Diakonie Hessen 

18.02.24 
Invocavit 

09.30 Pfrin. Frenzel 
09.30h KiGo im DGH! 

  10.45 Pfrin. Frenzel 

Kollekte: Für den Gemeindebrief 

25.02.24 
Reminiszere 

09.30 Pfr. Briesemeister 10.45 Pfr. Briesemeister   

Kollekte: Für die Telefonseelsorge 

03.03.24 
Okuli 

10.00 Familiengottesdienst 

mit der Kita 
(alle KiGo-Kids sind herz-

lich eingeladen!) 

  18.00 Musikalischer Abend-

gottesdienst mit dem 

Chor „Sing mit“, Rut Hilgen-

berg und Katharina Grebe 

Kollekte: Für die Kinder- und Jugendarbeit in der eigenen Gemeinde 


